
Protokoll der 15. AStA-Sitzung des 51. AStA     

Anwesende: Armin, Viktor, Ferdi, Viola, Charlotte, Rosa, Moritz, Jonas, Lara, Johanna 

Quorum: Die Hälfte des AStAs plus 1   
Beschlussgültigkeit: Eine relative Mehrheit entscheidet, bei mehrheitlicher 
Enthaltung wird der Antrag verschoben.   
Vertagung: Eine Person muss Vertagung vorschlagen, ein Viertel der Anwesenden 
muss zustimmen. 

 

Redeleitung:  Charlotte 

Protokollführung:  Viola 

__________________________________________________ 

TOP 0: Begrüßung 

Charlotte begrüßt alle Anwesenden. 

TOP 1: Gäste 

Keine Gäste 

TOP 2: Protokollabstimmung 

Das 14. Protokoll des 51. AStA wird mit 9-0-1 angenommen. 

TOP 3: Termine 

16.01. Museumsführung Kunstverein 

19.01. Zentrale Gleichstellungskommission 

19.01. Audimax Comedy 

20.01. Um 18 Uhr Austausch Finanzen & Ökologie mit den Fachschaften, AGn & 

Hochschulgruppen über Finanzregelungen & nachhaltige Ausgaben/Anschaffungen 

21.01. Neujahrsfrühstück AStA 

21.01. Rundgang – Arminia im NS 

21.01. Treffen aller Fachschaften – KI-Nutzung / mit Input von ZLL 

27.01. Vortrag über das Aussterben des Feuersalamanders  

28.01. Veranstaltung „Dekoloniale Theorie“ 

28.01. Brettspieleabend für Queers & Allies 



30.01. Einführung in die Siebdruckmaschine 

02.02. Um 13 Uhr Turnusgespräch Rektorat  

04.02. Vortrag FARN 

 

TOP 4: Berichte (AStA) 

Jonas: TG, Diskussion über Honorar von AG Soli 

Lara: TG, Vorstellungsposts der AStA-Referate auf Instagram 

Ferdi: Besprechung zur Siebdruckmaschine, Anfrage Olaf Kaltmeier zu einer Veranstaltung 

über US-Imperialismus und die aktuelle Situation in Venezuela 

Moritz: Finanzierungsordnung, Stofftier-Salamander 

Viktor: Museumsführung im Dezember, Werbung für Audimax Comedy (noch mehr Plakatieren!) 

Armin: TG, Veranstaltung zum „Mythos Neutralitätspflicht in der Bildung“ mit dem Bündnis 

Aufstehen gegen Rassismus abgesprochen, Austausch mit dem Zentrum für Ästhetik 

Viola: Leitfaden für Gleichstellungsfälle & Anlaufstellen, Planung Themenreihe 

„Machtmissbrauch in der Uni“ mit Charlotte (u. a. mit Frau Forschung & Sophia Hohmann) 

Johanna: Austausch über das Studierendenwerk, Veranstaltung FARN 

Rosa: Sitzung Senat & Hochschulrat, Jour Fixe mit dem Rektorat (Austausch über die 

Veranstaltung von Martin Schwab & über Störungen bei einem Vortrag zu Antisemitismus), 

Personalangelegenheiten 

Charlotte: Zusage von Frau Forschung für eine Keynote, Vortrag Anne Häseker zu 

Bildungserfolg & sozialer Herkunft, weitere Veranstaltung in Planung 

  

TOP 5: Berichte aus Senat und Kommissionen 

Gemeinsame Sitzung Senat & Hochschulrat zur Aufenthaltsqualität auf dem Campus: 

Studierende und Fachschaften gestalten den Campus viel mit. Es werden sich weiterhin 

niedrigschwellige und sichtbare Angebote auf dem Campus gewünscht. Allerdings wird 

darauf hingewiesen, dass sich auch die anderen Statusgruppen mehr daran beteiligen 

sollten. Dies wird momentan aufgrund der zunehmenden Flex-Arbeit weniger. 

Außerdem ist über die zugebaute Uniwiese gesprochen worden. Dazu wurde 

angemerkt, dass die aktuellen Baumaßnahmen unausweichlich seien, aber die 

Aufenthaltsqualität beeinflussen. 

 

Universitätsentwicklungskommission (UEKo): 

Die Kommission soll bei den Kürzung an der Universität mitbestimmen. 



 

Verwaltungsrat Studierendenwerk: 

Bericht liegt schriftlich vor. 

 

TOP 6: Veranstaltung FARN (Fachstelle Radikalisierungsprävention und Engagement 

im Naturschutz) 

Honorar von 350 Euro wird grundsätzlich im Plenum begrüßt, allerdings noch nicht 

abgestimmt, da FARN ein Sicherheitskonzept möchte, das noch abgeklärt werden 

muss. 

 

TOP 7: Mails mit englischer Übersetzung 

Es wird gebeten, Mails über den AStA-Verteiler mit einer englischen Übersetzung zu 

versenden – auch bei Mails, die nicht aus dem Kern-AStA kommen. 

 

TOP 8: Flunkyball-Turnier aller Fachschaften (FaF) 

Am 04.03. um 18 Uhr findet das FaF statt. Rosa erkundigt sich bei den Fachschaften, 

ob wir ein AStA-Team stellen dürfen. 

 

TOP 9: BITS PC-Pool 

Auf B02 (gegenüber vom AStA-Pool) soll eine Projektfläche mit PCs, einer 

Projektionsfläche und Bestuhlung eingerichtet werden, die auch vom AStA für 

Veranstaltungen und möglicherweise fürs Plenum gebucht werden kann. Diese Fläche 

könnte möglicherweise bis zum Sommer 2026 realisiert werden. 

BITS-Lager: Das BITS hat einen Brief geschrieben, der sowohl über das BITS als auch 

über den AStA an das Facility Management gesendet wurde. Darauf gab es noch keine 

Reaktion von FM. 

 

TOP 10: Treffen Finanzregelungen & Nachhaltigkeit mit Fachschaften, AGn & 

autonomen Referaten 

Wurde unter Termine erläutert. 

 

TOP 11: Abstimmung neuer Arbeitsplan für die Semesterferien 

Bitte in Charlottes Umfrage eintragen!  



Im kommenden Plenum soll die Aufteilung der Schichten & Öffnungszeiten besprochen 

werden. Nach der aktuellen Regelung machen die Personen mit voller Stelle zwei 

Schichten und die Personen mit halber Stelle eine Schicht in den Semesterferien. 

Da vermutlich weniger Tagesgeschäft anfallen wird, soll der Fokus stärker auf der 

Projektarbeit liegen. 

 

TOP 12: Studieren in Bielefeld (StiB) 

Für die Projektgruppe haben sich Charlotte, Lara, Kris und Viola gemeldet. Es wird 

nach einem Termin für ein Treffen gesucht. 

 

TOP 13: Nutzung Online-Kalender 

Angefragte und geplante Veranstaltungen, die schon terminiert sind, sollen unbedingt in 

den Kalender eingetragen werden, um Überschneidungen mit anderen AStA-

Veranstaltungen zu vermeiden. 

 

TOP 14: Format Turnusgespräch 

Vor dem Turnusgespräch mit dem Rektorat sollen 2 bis 3 größere Themenbereiche eingereicht 

und priorisiert werden, die im Vorfeld gut vorbereitet werden müssen. Im nächsten Plenum wird 

das Turnusgespräch am 02.02. vorbereitet, um unsere Themen rechtzeitig abzuschicken. 

 

 

Sonstiges: 

Bei Schnee & Winterwetter bitte die Schuhe vor der Tür ordentlich abtreten, um den 

Pool möglichst sauber zu halten 

Kaffeekanne verschwunden 

Es werden Personen gesucht, die ab ca. 19 Uhr am 19.01. den Einlass zur Audimax 

Comedy begleiten können. Viktor macht dazu eine Umfrage. 


